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Auftaktveranstaltung zur „Neugestaltung 
des Dorfplatzes Hürbel“
Rund 20 Bürgerinnen und Bürger, darunter auch einige Ge-
meinderäte und Kinder, folgten der Einladung der Gemeinde 
und kamen zur Auftaktveranstaltung des Projektes „Neuge-
staltung des Dorfplatzes in Hürbel“. 
Im Rahmen der im vergangenen Jahr durchgeführten Bürger-
befragung kam der Wunsch auf, den Spielplatz in der Ortsmitte 
von Hürbel zu einem Dorfplatz zu entwickeln. Der Gemein-
derat hat hierfür im Haushaltsplan einen Ansatz von 10.000 
Euro eingestellt. Mit Fördergeldern aus dem Entwicklungspro-
gramm Ländlicher Raum (ELR) kann die Summe auf 16.500 
Euro erhöht werden. 

Von den Bürgern, mit den Bürgern, für die Bürger 
Nach der Begrüßung durch Bürgermeister Thomas Jerg erläu-
terte dieser die Ziele des Projektes und steckte den groben 
Zeitplan ab. „Es handelt sich hier um eine Aktion von den Bür-
gern, mit den Bürgern, für die Bürger“, so der Bürgermeister. 
Anschließend durften die Besucher ihre Ideen und Vorschläge 
einbringen, was auf dem neuen Dorfplatz alles vorhanden sein 
soll. So soll der Hang neugestaltet und möglichst in den Platz 
einbezogen werden. Auch soll der Pavillon erneuert und die 
frühere Wasserstelle reaktiviert werden. Von den Kindern wur-
den neue Spielgeräte vorgeschlagen. Von den Vereinen kam 
der Wunsch, dass möglichst auch eine Veranstaltung auf dem 
Platz stattfinden könne. So stand am Ende ein bunter Blumen-
strauß an Vorschlägen auf der Tafel, die es nun zu prüfen gilt. 
In den kommenden Wochen soll die Planung vorangetrieben 
und konkretisiert werden, so dass Ende September ein ent-
sprechender Förderantrag beim ELR gestellt werden kann. 
Nach einer hoffentlich positiven Entscheidung kann 2027 mit 
den Arbeiten vor Ort angefangen werden. 

Spendenkonto eingerichtet 
Um das zur Verfügung stehende Budget zu erhöhen kam 
der Vorschlag, ein Spendenkonto einzurichten. Wie schon 
bei früheren Aktionen sollen die Spenden auf das Konto der 
Gemeinde Gutenzell-Hürbel einbezahlt werden unter dem 
Verwendungszweck „Spende für Neugestaltung Dorfplatz 
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Hürbel“. Auf Wunsch kann eine Spendenbescheinigung aus-
gestellt werden. Hierzu bitte einfach eine E-Mail an stoerkle@
gutenzell-huerbel.de schicken. 
Hier die Bankdaten für Ihre Spende:
• Bank: 	Kreissparkasse Biberach
• IBAN:	 DE86 6545 0070 0000 6022 95
• BIC:	 SBCRDE66XXX 

Bildung eines Arbeitskreises 
Um die Planungen zügig voranzutreiben sind wir dringend auf 
die Mithilfe der Bürgerinnen und Bürger angewiesen. Haben 
Sie Lust, in einem Arbeitskreis mitzuarbeiten? Dann melden 
Sie sich ganz einfach bis spätestens 24. Juli 2026 beim Bür-
germeisteramt (Telefon: 07352 9235-13; E-Mail: kuhndoerfer@
gutenzell-huerbel.de). Wir freuen uns. 

Weitere Infos
Für das Projekt „Neugestaltung des Dorfplatzes Hürbel“ ha-
ben wir auf unserer Internetseite eine eigene Rubrik einge-
richtet. Dort finden Sie alle Infos sowie den aktuellen Stand 
des Spendenkontos. 

Gehen Sie einfach auf
www.gutenzell-huerbel.de/leben-wohnen/projek-
te/neugestaltung-dorfplatz-huerbel
oder auf folgenden QR-Code: 

Für Notfälle 
Feuerwehr/ Rettungsdienst oder Notarzt	 112 oder 19222
Polizei	 110
Krankentransporte	 (07351) 19222

Arzt
Bitte beachten Sie, dass die ärztlichen Bereitschaftsdienste von 
der Kassenärztlichen Vereinigung organisiert und im Krankenhaus 
Biberach (Sana Kliniken, Marie-Curie-Straße 4, 88400 Biberach) 
durchgeführt werden.

Allgemeiner Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Tel. 116 117  
(zentrale Rufnummer des ärztlichen Bereitschaftsdienstes)
Öffnungszeiten der Bereitschaftspraxis:
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8:00-22:00 Uhr.
Kreisklinik Biberach, Marie-Curie-Straße 4 in 88400 Biberach an 
der Riß

Achtung: Ab sofort werden alle ärztlichen Bereitschaftsdienste 
über die Telefonnummer 116 117 vermittelt.
Dazu gehören:
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
Tel.: (0761) 120 120 00

docdirekt.de – digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und digi-
tal eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungsempfehlung.
Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann direkt zu einer te-
lemedizinischen Beratung vermittelt werden.
Zahnärztlicher Notdienst 01801 116 116 (0,039 Euro/Minute)

Bestattungen
Bestattungsinstitut Christian Streidt GmbH, Illertissen
Telefonnummer: (07303) 3303

Apothekennotdienst
dienstbereit rund um die Uhr-Dienstwechsel 8.30 Uhr
Freitag, 17.07.2026 bis Donnerstag, 23.07.2026
17.07.2026 Stadt-Apotheke Biberach
18.07.2026 Apotheke am Klinikum Biberach
19.07.2026 Iller-Apotheke Illertissen
20.07.2026 Rats-Apotheke im Ärztehaus Schwendi

21.07.2026 Jordan-Apotheke Biberach
22.07.2026 Allmann‘sche Apotheke Biberach
23.07.2026 Fünf-Linden-Apotheke Biberach 

Alten- und Krankenpflege 
der Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. 
Schloßstraße 18, 88416 Ochsenhausen
24-h Rufbereitschaft
Tel.: 07352 9230-0

Betreuungsgruppe Silberperlen 
der Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. 
Schranne Ochsenhausen
Tel.: 07352 9230-20 

Haus- und Familienpflege
der Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. 
Schloßstraße 18, 88416 Ochsenhausen 
Tel.: 07352 9230-20 

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr 
Tel.: (0800) 1110111 oder (0800) 1110222.

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege im Raum Rottum-Rot-Iller
Informationen unter Tel: (0800) 400 200 5 (kostenfrei)

Arbeiter-Samariter-Bund
Hausnotruf (07353) 9844 - 0

Ambulanter Pflegedienst Erolzheim 
Die Zieglerschen
Marktplatz 20, 88453 Erolzheim 
07354-9376-310, 0151-18236740 

Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal
Tel.: 0162 2314550
-Angaben ohne Gewähr-
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Einladung zur Abschlussveranstaltung 
„Aktion STADTRADELN 2026“

Die Aktion STADTRADELN 2026 dauer-
te drei Wochen, nun ist sie vorbei. Vom 
10.06. bis 30.06. waren insgesamt 141 
Radelnde aus unserer Gemeinde unter-
wegs und haben für ihr jeweiliges Team 

Kilometer gesammelt. Insgesamt wurden über 45.000 Kilo-
meter gestrampelt. Die genauen Auswertungen werden derzeit 
erstellt und im kommenden Amtsblatt präsentiert. 
Einladung zur Abschlussveranstaltung 
Wie bereits angekündigt laden wir alle Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer zu einer kleinen Abschlussveranstaltung ein. Diese 
findet am Freitag, 17. Juni ab 17:00 Uhr vor dem Gemeinde-
haus in Hürbel statt. Dabei werden das beste Team sowie die 
drei besten Einzelfahrer ausgezeichnet. Die Gemeindeverwal-
tung stellt Getränke zur Verfügung und lädt zum Verweilen ein.

Sommerpause
Mehrzweckhalle Gutenzell und Gemeindehaus Hürbel 
vom 03.08. bis 30.08.2026 für Veranstaltungen und 
Sportbetrieb geschlossen
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
die Urlaubszeit steht vor der Tür! Auch unser Hausmeister 
und unsere Reinigungskräfte wollen ihren verdienten Ur-
laub antreten. 

Für die Mehrzweckhalle in Gutenzell und das Gemeinde-
haus mit Sporthalle in Hürbel gelten daher in den kom-
menden Wochen folgende Öffnungs- bzw. Schließzeiten: 
•	 Die Mehrzweckhalle, Sporthalle und der Gemeinde- 

saal sind von Montag, 03.08. bis Sonntag, 30.08.2026 
geschlossen.

•	 Die Termine im Rahmen des Sommerferienprogramms 
können jedoch in der Mehrzweckhalle/Gemeindesaal 
durchgeführt werden. Bitte allerdings darauf achten, 
dass kein Müll liegen bleibt.

•	 Ab Montag, 31.08.2026 kann wieder der ganz normale 
regelmäßige Sportbetrieb stattfinden und die Räumlich-
keiten können auch wieder für Veranstaltungen ange-
mietet werden. 

Wir bedanken uns schon vorab für Ihr Verständnis und 
wünschen auch Ihnen eine erholsame Urlaubszeit. 

Ihre Gemeindeverwaltung

Jahrestag des 20. Juli 1944 - Beflaggung
Am 20.07. wird an den öffentlichen Dienstgebäuden Außen-
beflaggung angebracht.
Hintergrund: Die Beflaggung erinnert an den gescheiterten At-
tentatsversuch mehrerer Wehrmachtsoffiziere um Claus Schenk 
Graf von Stauffenberg, Hitler mit einer Bombe zu töten und den 
Zweiten Weltkrieg zu beenden. Stauffenberg und drei Mitver-
schwörer wurden noch am Abend des Attentats im Innenhof des 
Bendlerblocks erschossen. In den folgenden Wochen und Mona-
ten richteten die Nazis 89 weitere Beteiligte und Unterstützer hin.

Erweitertes ÖPNV-Angebot während  
des Biberacher Schützenfestes
Die „weitere späte Heimfahrt“ der Linie 252 hält auch in 
Gutenzell-Hürbel
Während des Biberacher Schützenfestes von Freitag, 17. Juli 
bis Sonntag, 26. Juli schaffen der Landkreis Biberach und 
die Stadtwerke zusätzliche Angebote im öffentlichen Per-

sonennahverkehr. Im Regionalverkehr hat der Landkreis mit 
den zuständigen Verkehrsunternehmen ein erweitertes An-
gebot ausgearbeitet. Um dem erhöhten Fahrgastaufkommen 
entsprechen zu können, werden größere Busse eingesetzt. 
Zusätzlich gibt es auf einzelnen Linien eine „weitere späte 
Heimfahrt“. Diese Linien starten allesamt am ZOB in Biberach. 
Für unsere Gemeinde ist die Linie 252 wichtig. Sie fährt von 
Biberach über Warthausen, Äpfingen, Sulmingen, Maselheim, 
Reinstetten, Hürbel, Gutenzell, Eichen bis nach Ochsenhausen.
Auf unserer Gemarkung gibt es folgende Haltestellen:
01:00 Uhr	 Biberach ZOB (Gleis 15)
Weitere Haltstellen auf der Linie siehe ausführlicher Fahrplan
01:36 Uhr	 Zillishausen Abzweig
01:38 Uhr	 Hürbel Mitte
01:40 Uhr	 Dissenhausen Abzweig
01:42 Uhr	 Gutenzell Rathaus
Weitere Haltstellen auf der Linie siehe ausführlicher Fahrplan  
Preise und Tickets
Bei den Zusatzangeboten gelten die regulären DING-Tarife. 
Das bedeutet, für alle Fahrten sind die Zeitkarten (Bürgerti-
cket, Deutschlandticket, Deutschlandticket JugendBW, Jah-
reskarte, usw.) gültig. Alternativ können mit dem Handy über 
die DING-App Tageskarten oder Einzelfahrscheine gekauft 
werden. Fahrscheine sind auch in den Bussen erhältlich. 
Weitere Informationen zu den Zusatzangeboten, den Fahrplä-
nen und zu Tickets sind auf den Homepages des Landkrei-
ses, der Stadt Biberach, der Stadtwerke Biberach sowie des 
Verkehrsverbunds DING verfügbar.

Öffnungszeiten der Rathäuser
Rathaus Gutenzell:
-	 Montag:	 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
-	 Dienstag:	 geschlossen
-	 Mittwoch:	 geschlossen
-	 Donnerstag:	 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
-	 Freitag:	 08:00 Uhr – 12:00 Uhr

Geschäftsstelle Hürbel:
-	 Montag:	 geschlossen
-	 Dienstag:	 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
-	 Mittwoch:	 geschlossen
-	 Donnerstag:	 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
-	 Freitag:	 geschlossen

Sprechzeiten des Bürgermeisters
Di: 16:00 – 18:00 Uhr in Hürbel
und in Gutenzell zu den oben angegebenen Öffnungszeiten.
Herr Bürgermeister Jerg ist an diesen Terminen grundsätzlich 
anwesend, kann jedoch durch andere Termine verhindert sein. 
Bei dringenden Angelegenheiten wäre eine Terminvereinba-
rung empfehlenswert. 
Termine nach Vereinbarung sind jederzeit möglich.

Gemeindekontakte
Herr Jerg
Bürgermeister
Telefon:	(07352) 9235-15
E-Mail:	 jerg@gutenzell-huerbel.de

Frau Ali-Rezai
Bürgerbüro, Wasser- und Abwassergebühren
Gewerbe, Standesamt, Rente
Telefon:	(07352) 9235-14
E-Mail:	 ali-rezai@gutenzell-huerbel.de

Frau Kostbahn
Hauptamt, Sekretariat, Gestattungen, Straßensperren, Vereine
Telefon:	(07352) 9235-17
E-Mail: 	kostbahn@gutenzell-huerbel.de
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Frau Kreutle
Bürgerbüro, Sachbearbeitung Hauptamt
Telefon: (07352) 9235-16
E-Mail:  kreutle@gutenzell-huerbel.de

Frau Kuhndörfer
Hauptamt, Bauangelegenheiten, Personalamt
Telefon:  (07352) 9235-13
E-Mail:  kuhndoerfer@gutenzell-huerbel.de

Herr Böckh
Kämmerei
Telefon: (07352) 9235-12
E-Mail: boeckh@gutenzell-huerbel.de

Frau Störkle
Kasse, Steuerveranlagungen
Telefon: (07352) 9235-11
E-Mail: stoerkle@gutenzell-huerbel.de

Herr Miller, Herr Glaser, Herr Stutz
Bauhof
Telefon: (0172) 7313147
E-Mail:  bauhof-gutenzell-huerbel@gmx.de

Abfallentsorgung 
Nächste Müllabfuhr: 
Montag, 20.07.2026

Nächste Leerung der Papiertonne: 
Freitag, 17.07.2026
Freitag, 14.08.2026

Nächste Abfuhr gelber Sack: 
Montag, 20.07.2026

Mülltonne nicht geleert? – Was tun?
In diesen Fällen rufen Sie bitte beim Abfallwirtschaftsbetrieb 
unter Tel. (07351) 526471 an.

Blaue Tonne nicht geleert? – Was tun?
In diesen Fällen rufen Sie bitte beim Abfallwirtschaftsbetrieb 
unter Tel. (07351) 526471 an.

Gelber Sack nicht abgeholt? – Was tun?
In diesen Fällen wenden Sie sich bitte an die Fa. Gebr. Braig in 
Ehingen unter der Tel. (07391) 7703-0

Ein Altglascontainer befindet sich vor dem Grüngutplatz.

Öffnungszeiten Grüngutplatz
01. Dezember bis 28. Februar des folgenden Jahres
Samstag, 9:00 Uhr bis 10:00 Uhr

01. März bis 30. November
Mittwoch, 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Samstag, 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr

Ende der amtlichen Bekanntmachungen
Ab hier werden Beiträge und Bekanntmachungen der Kir-
chen, Vereine und Verbände unter eigener Verantwortung
der Einsender veröffentlicht.

Landratsamt Biberach
Das Landratsamt informiert:
Dienststellen des Landratsamts in Biberach 
sind am Schützendienstag, 21. Juli 2026, 
geschlossen

Am Schützendienstag, 21. Juli 2026 sind alle Dienststellen 
des Landratsamts in Biberach geschlossen. Die Außenstel-
len in Laupheim, Ochsenhausen und Riedlingen sind wie ge-
wohnt geöffnet.

Spatenstich für den Neubau der Straßenmeisterei in Wart-
hausen
Mit einem feierlichen Spatenstich hat der Landkreis Biber-
ach den offiziellen Startschuss für den Neubau der Straßen-
meisterei Biberach und der Zentralwerkstatt in Warthausen 
gegeben. Das Projekt mit einem Gesamtvolumen von 23,16 
Millionen Euro ist eine wesentliche Investition in die Moderni-
sierung der Infrastruktur und die Sicherheit der Mitarbeitenden 
der Straßenmeisterei.
Der Neubau ersetzt die alten Betriebsgebäude aus dem Jahr 
1977, welche sowohl baulich als auch energetisch nicht mehr 
den heutigen Anforderungen entsprechen. Insbesondere die 
zu kleinen Fahrzeughallen und die veraltete Bausubstanz 
machten einen Neubau unumgänglich, um die Sicherheit der 
Mitarbeitenden zu gewährleisten und die Effizienz der Ar-
beitsabläufe zu steigern. Im Jahr 2017 hat der Kreistag be-
schlossen die inzwischen fast 50 Jahre alte Straßenmeisterei 
Biberach vom Bund zu erwerben Der Kreistag fasste im März 
2024 dann den Grundsatzbeschluss die alte Straßenmeisterei 
abzubrechen und auf dem Nachbargrundstück, welches der 
Landkreis von der Stadt Biberach erwerben konnte, eine neue 
Straßenmeisterei zu errichten. 
Den Zuschlag für die Planung und Umsetzung des Neubaus 
im Rahmen einer europaweiten Generalübernehmerausschrei-
bung erhielt die Firma Georg Reisch GmbH & Co. KG aus 
Bad Saulgau, die bereits Erfahrungen im Bau von Straßen-
meistereien vorweisen kann. Das neue Gebäude wird als Ef-
fizienzgebäude 40 errichtet und zeichnet sich durch hohe 
Dämmstandards und eine nachhaltige Bauweise aus. Für 
diese klimafreundliche Ausrichtung erhält der Landkreis einen 
Bundeszuschuss in Höhe von rund 835.000 Euro. 
In seiner Rede beim Spatenstich betonte Landrat Mario Gla-
ser die Bedeutung des Projekts für die Mitarbeitenden und die 
Abläufe der Straßenmeisterei: „Die Straßenmeisterei Biberach 
samt der dazugehörigen Zentralwerkstatt, in der sämtliche 
Fahrzeuge der Straßenmeistereien des Landkreises repariert 
werden, erhält nun einen wegweisenden, zukunftsfähigen 
Neubau, welcher idealerweise die nächsten 50 Jahre wieder 
Bestand haben wird. Auf Grund der Bedeutung der Straßen-
meistereien für die Erhaltung und Betreuung der Bundes-, 
Landes- und Kreisstraßen und den schlechten baulichen Zu-
stand der bisherigen Straßenmeisterei ist der Neubau gut an-
gelegtes Geld. Immerhin betreut alleine die Straßenmeisterei 
Biberach 284 km des Straßennetzes im Landkreis Biberach.“ 
Der Neubau wird zukünftig eine zentrale einhäusige Fahrzeug-
halle umfassen, welche es den Straßenwärtern ermöglicht, die 
Fahrzeuge witterungsgeschützt zu beladen und die Rüstzeiten 
zu optimieren. Die Straßenmeisterei Biberach ist eine von vier 
Straßenmeistereien im Landkreis Biberach. Die Fertigstellung 
des Neubaus ist für das Jahr 2028 geplant.
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Spatenstich für die neue Donaubrücke bei in Daugendorf
Mit dem feierlichen Spatenstich hat der offizielle Baubeginn für 
den Ersatzneubau der Donaubrücke bei Daugendorf im Zuge 
der Kreisstraße K 7588 begonnen. Landrat Mario Glaser gab 
gemeinsam mit Vertretern des Landkreises, der Stadt Ried-
lingen, des Regierungspräsidiums Tübingen und der ausfüh-
renden Baufirma Brodbeck das Startsignal für den Neubau 
der Brücke.
Der Neubau ersetzt die bestehende Brücke aus dem Jahr 
1956, die aufgrund ihres fortgeschrittenen Alters und einer 
experimentellen Bauweise erhebliche Schäden und Tragfähig-
keitsdefizite aufweist. Bereits seit 2016 musste die Brücke für 
den Begegnungsverkehr von Lkw gesperrt und die Geschwin-
digkeit reduziert werden. Eine umfassende Wirtschaftlichkeits-
untersuchung hatte ergeben, dass ein kompletter Ersatzneu-
bau die nachhaltigste und wirtschaftlichste Lösung darstellt.
„Mit dem heutigen Spatenstich investieren wir nicht nur in 
Beton und Stahl, sondern vor allem auch in die Sicherheit 
und die Zukunftsfähigkeit in diesem Bereich“, betonte Land-
rat Glaser in seiner Ansprache. „auf der neuen Donaubrücke 
wird der Verkehrsfluss auf der Kreisstraße K 7588 wieder ge-
sichert. Besonders freut es mich, dass wir die Sicherheit für 
die Radfahrer auf dem stark frequentierten Donauradweg mit 
einer neuen Querungshilfe maßgeblich erhöhen und gleichzei-
tig den Hochwasserschutz durch eine pfeilerlose Konstruktion 
verbessern. Dies ist ein Projekt, das den Menschen vor Ort 
unmittelbar zugutekommt.“
Das neue Bauwerk wird als einfeldrige Fachwerkbogenbrücke 
aus Stahl ohne Pfeiler in der Donau errichtet. Dies verbessert 
den Wasserabfluss bei Hochwasserereignissen erheblich und 
beseitigt die Gefahr von Treibgut-Ansammlungen. Ein zentra-
les Element der Planung ist die Verbesserung der Verkehrssi-
cherheit: Zum einen wird der Radverkehr nicht wie bisher auf 
der Fahrbahn, sondern auf der verbreiterten Brückenkappe 
geführt und zum anderen wird auf der westlichen Seite der 
Donau eine neue Querungshilfe für Radfahrer des Donaurad-
wegs eingerichtet, um das Überqueren der Kreisstraße K 7588 
sicherer zu gestalten.
Die Gesamtkosten für das Projekt belaufen sich auf rund 8,7 
Millionen Euro. Die Maßnahme wird durch das Landesge-
meindeverkehrsfinanzierungsgesetz (LGVFG) mit rund 4,5 
Millionen Euro gefördert. Landrat Mario Glaser bedankte sich 
entsprechend für die Unterstützung. Die Stadt Riedlingen be-
teiligt sich an den Kosten für die Behelfsbrücke, welche für 
Fußgänger und Radfahrer während der Bauzeit eingerichtet 
wird. Der motorisierte Verkehr auf der K 7588 wird umgeleitet.  
Den Bauauftrag erhielt die Firma Brodbeck aus Metzingen.
Derzeit laufen vorbereitende Baumaßnahmen. Ab Montag, 20. 
Juli, beginnen die eigentlichen Arbeiten für die neue Donaubrü-
cke. Dann wird die Kreisstraße K 7588 im Bereich der Donau 
für den PKW-Verkehr voll gesperrt. Die großräumige Umlei-
tung in beide Richtungen wird über Riedlingen ausgeschildert.
Bis zum Beginn der Abbrucharbeiten der alten Donaubrücke 
ab September wird die alte Donaubrücke noch für Fußgän-
gerinnen und Fußgänger und den Radverkehr zur Verfügung 
stehen. Danach kann dafür die Behelfsbrücke neben der alten 
Donaubrücke genutzt werden. Die Fertigstellung der neuen 
Donaubrücke ist für Ende 2027 geplant.
 
Das Landratsamt und die Stadtwerke der Stadt Biberach in-
formieren:
Landkreis und Stadtwerke der Stadt Biberach erweitern 
während des Schützenfestes das ÖPNV-Angebot
Während des Biberacher Schützenfestes von Freitag, 17., 
bis Sonntag, 26. Juli, schaffen der Landkreis Biberach und 
die Stadtwerke zusätzliche Angebote im öffentlichen Perso-
nennahverkehr.
Die Stadtwerke Biberach bieten in diesem Zeitraum ein zusätz-
liches Linienangebot an, welches das Anrufsammeltaxi unter 

der Woche abends beziehungsweise nachts sowie samstags 
und sonntags ersetzt. Das heißt, anstelle des Anrufsammel-
taxis verkehren in der Schützenzeit im Bedienungsgebiet der 
Stadtwerke die Sonderlinien S1 bis S5 nach festen Fahrplä-
nen. Die letzten Rückfahrten finden nachts zwischen 2 und 3 
Uhr statt. Tagsüber kann für die Fahrt zum Schützenfest der 
reguläre Stadtlinienverkehr genutzt werden. Das Liniengebiet 
der Stadtwerke Biberach (SWBC) umfasst die Stadt Biberach, 
die Teilorte Mettenberg, Rißegg, Rindenmoos und Stafflangen. 
Darüber hinaus werden die Orte Birkenhard, Ellmannsweiler, 
Laupertshausen, Mittelbiberach und Warthausen bedient. Auf 
der Homepage der Stadtwerke Biberach www.swbc.de/ver-
kehr/schuetzenbus.php finden sich zu jeder Schützenlinie die 
Linienverläufe mit den konkreten Haltestellen.
 
Fahrscheine im Stadtbusverkehr 
Für das diesjährige Schützenfest setzen die Stadtwerke Bibe-
rach auf ein vereinfachtes Ticketsystem. Auf den nächtlichen 
Heimfahrten ab 22 Uhr werden in den Bussen ausschließlich 
Tageskarten verkauft – als Single- oder als Gruppenkarte für 
bis zu fünf Personen. Ziel ist ein schneller und reibungslo-
ser Einstieg sowie die Entlastung des Fahrpersonals nachts, 
während der besonders stark frequentierten Festtage. Ver-
spätungen auf den Heimfahrten vom Fest sollen so vermie-
den werden.
Mit einer Tageskarte sind am Kauftag beliebig viele Fahrten 
möglich – ideal für Familien und Gruppen. Die Tickets sind im 
Bus sowie digital über die Apps „unser DING“ und den DB 
Navigator erhältlich. Es wird empfohlen, die Tageskarte be-
reits bei der Hinfahrt zu kaufen. Wer im Besitz einer gültigen 
Zeitkarte ist, also zum Beispiel einer Jahreskarte, benötigt 
selbstverständlich keinen weiteren Fahrschein. Alle Tickets 
des Verkehrsverbunds DING werden auch im nächtlichen 
Stadtverkehr der Stadtwerke Biberach anerkannt. Weitere In-
formationen zum DING-Tarif sind unter www.ding.eu abrufbar.
 
Landkreis erweitert Angebot im Regionalverkehr 
Im Regionalverkehr hat der Landkreis mit den zuständigen 
Verkehrsunternehmen ein erweitertes Angebot für die Zeit 
des Schützenfests ausgearbeitet. Um dem erhöhten Fahr-
gastaufkommen entsprechen zu können, werden größere 
Busse eingesetzt.
Zusätzlich gibt es auf den nachfolgenden Linien eine weitere 
späte Heimfahrt. Die letzte Abfahrt ist jeweils in Klammer ge-
nannt Alle Linien starten am ZOB in Biberach.
•	 Line 216 über Ummendorf nach Eberhardzell (01:00)
•	 Linie 217 über Ummendorf nach Ingoldingen (00:45)
•	 Linie 250 über Ringschnait nach Ochsenhausen; im An-

schluss besteht die Möglichkeit mit der Linie 253 von Och-
senhausen über Steinhausen an der Rottum nach Rottum 
an der Rottum zu fahren (01:00)

•	 Linie 252 über Maselheim nach Ochsenhausen (01:00)
Der Bus hält auch in Gutenzell-Hürbel
•	 Linie 270 über Reute nach Bad Schussenried (01:00)
•	 Linie 318 über Schemmerhofen nach Ingerkingen (1:45)
•	 Linie 380 über Uttenweiler nach Riedlingen (01:00)
 
Preise und Tickets 
Bei den Zusatzangeboten gelten die regulären DING-Tarife. 
Das bedeutet, für alle Fahrten sind die Zeitkarten (Bürgerti-
cket, Deutschlandticket, Deutschlandticket JugendBW, Jah-
reskarte, usw.) gültig. Alternativ können mit dem Handy über 
die DING-App Tageskarten oder Einzelfahrscheine gekauft 
werden. Fahrscheine sind auch in den Bussen erhältlich.
Weitere Informationen zu den Zusatzangeboten, den Fahrplä-
nen und zu Tickets sind auf den Homepages des Landkrei-
ses, der Stadt Biberach, der Stadtwerke Biberach sowie des 
Verkehrsverbunds DING verfügbar.
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Das Amt für Soziale Dienste informiert:
Flexible Tätigkeit auf Honorarbasis: Fachkräfte für Pflege-
visiten in der Beratungs- und Prüfbehörde gesucht
Das Amt für Soziale Dienste sucht in der Beratungs- und Prüf-
behörde (früher: Heimaufsicht) Fachkräfte für Pflegevisiten. 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Behörde prüfen und 
beurteilen die pflegerische Versorgung in stationären Einrich-
tungen für Menschen mit Pflege – und Unterstützungsbedarf. 
Dazu erheben sie die pflegerische Methodik, nehmen Einsicht 
in die Pflegedokumentation und deren Bewertung, führen Ge-
spräche mit den Bewohnerinnen und Bewohnern und beraten 
die Einrichtungen bei pflegefachlichen Fragestellungen. Als 
Fachkraft unterstützen sie die Beratungs- und Prüfbehörde 
bei der Pflegevisite und bei der Erstellung von aussagekräf-
tigen Pflegeberichten.

Gesucht werden Fachkräfte mit einer abgeschlossenen Aus-
bildung in der Altenpflege, Gesundheits- und Krankenpflege, 
Gesundheits- und Kinderkrankenpflege oder Pflegefachfrauen 
bzw. Pflegefachmänner mit einem abgeschlossenen Studium 
im Pflegebereich. Ferner werden umfassende Kenntnisse der 
aktuellen Expertenstandards vorausgesetzt, auch Arbeitser-
fahrung im stationären Bereich ist von Vorteil. Erforderlich sind 
ein sicheres, freundliches Auftreten sowie Empathie. 

Fachkräfte für Pflegevisiten arbeiten auf Honorarbasis. Vor-
gesehen sind etwa ein bis zwei Einsätze pro Monat. Fragen 
beantwortet Sandra Belz, Sachgebietsleiterin der Beratungs- 
und Prüfbehörde, unter 07351 52-6256 oder per E-Mail an 
sandra.belz@biberach.de.

Weiterbildung an der Fachschule für Hauswirtschaft
Nächster Schritt Richtung Meistertitel: Wirtschafterinnen 
der Hauswirtschaft feiern erfolgreichen Abschluss
Große Freude an der Fachschule für Hauswirtschaft Biberach: 
Sieben Studierende des berufsbegleitenden Fachschulkurses 
zur Wirtschafterin der Hauswirtschaft haben ihre Abschluss-
prüfungen bestanden. Sachgebietsleiterin Judith Rist und 
Klassenlehrerin Stefanie Auchter überreichten die Zeugnisse 
im Rahmen einer kleinen Feier an die Absolventinnen.

Seit Oktober 2024 hatten sich die sieben Frauen neben ihrem 
Berufsalltag auf die anspruchsvolle Qualifikation vorbereitet. 
An zwei Tagen pro Woche erweiterten sie ihre fachlichen und 
unternehmerischen Kompetenzen in Bereichen wie Betriebs-
wirtschaft, Unternehmensführung, betriebliche Kommunikati-
on sowie hauswirtschaftliche Versorgungs- und Betreuungs-
leistungen. In praxisnahen Projekten wurde das Gelernte direkt 
angewendet und vertieft. 

Mit dem Abschluss zur staatlich geprüften Wirtschafterin der 
Hauswirtschaft haben die Studierenden einen wichtigen Mei-
lenstein erreicht. Ausruhen wollen sie sich darauf jedoch nicht: 
Für einige steht bereits das nächste Ziel fest - Meisterin der 
Hauswirtschaft. Bis Ende November legen die angehenden 
Meisterinnen noch verschiedene Prüfungen ab, um den Titel 
Meisterin der Hauswirtschaft zu erlangen. 

Wer ebenfalls den nächsten Karriereschritt in der Hauswirt-
schaft gehen möchte, hat dazu bald wieder Gelegenheit: Die 
Fachschule für Hauswirtschaft Biberach startet im Oktober 
2026 einen neuen berufsbegleitenden Fachschulkurs, der 
auf die Meisterprüfung 2028 vorbereitet. Anmeldeschluss 
ist der 15. August 2026. Als Ansprechpartnerin steht Judith 
Rist, E-Mail judith.rist@biberach.de, Telefon: 07351-52 6733 
zur Verfügung.

Die Bibliothek/Mediothek informiert:
Bibliothek/Mediothek im Kreis-Berufsschulzentrum am 
Schützenmontag und Schützendienstag geschlossen
In der Schützenwoche bleibt die Bibliothek/Mediothek im 
Kreis-Berufsschulzentrum Biberach von Montag, 20. Juli bis 
Dienstag, 21. Juli 2026 geschlossen.
Die Rückgabe ausgeliehener Medien ist nur am Montag, 20. 
Juli 2026 möglich. Der dafür eingerichtete Briefkasten befin-
det sich im Schulgebäude, links neben der Eingangstür der 
Bücherei und ist am Montag von 7 bis 16 Uhr zugänglich.
Weitere Informationen zum Angebot der Bibliothek/Mediothek 
gibt es online unter www.mediothekbsz.de.

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach
„Lauthals!“: Das Museumsdorf Kürnbach lädt wieder zum 
offenen Singen für alle
Nach dem großen Erfolg im vergangenen Jahr geht das Mit-
sing-Event „Lauthals!“ in die nächste Runde. Am Sonntag, 19. 
Juli, sind ab 15 Uhr wieder alle Sangesfreudigen eingeladen, 
im Museumsdorf Kürnbach gemeinsam ihre Lieblingshits zu 
singen.

Ein bunter Hit-Mix zum Mitsingen
Unter der Leitung von Musiker Johannes Tress werden laut-
hals die größten Hits der letzten Jahrzehnte angestimmt. Von 
den Beatles und Udo Jürgens, über Neue Deutsche Welle und 
Popklassikern bis hin zu den Ärzten und Roy Bianco – für jeden 
Geschmack ist etwas dabei. Alle Stimmen sind willkommen, 
der Fokus am gemeinsamen Erlebnis steht im Vordergrund. 
Gesungen wird ohne Noten, die Texte werden vor Ort verteilt.
Der überdachte Ziegelstadel bietet mit seinem besonderen 
Flair die perfekte Kulisse für das rund zweistündige Event. Eine 
Pause ist eingeplant. Für die Stärkung zwischendurch halten 
das Dorfcafé und das historischen Backhaus Getränke, süße 
Stückle und kleine Snacks bereit.

Pfarrer Dr. Thomas Amann
Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten, Tel.: 07352.8261
Gemeindereferentin Sr. Gisela Ibele
Büro Gutenzell, ehem. Konventgebäude: Tel.: 07352.9497455
Geöffnet: Dienstag 14–16 Uhr
Pfarramt Reinstetten Heike Miller Tel. 07352.8261
Geöffnet: Montag 15–17 Uhr, Donnerstag 09–11 Uhr
Kirchenpflegerin Regina Laubheimer
Nach Vereinbarung: Regina.Laubheimer@drs.de;
Tel. 0162.6781471   
Sie erreichen unser Seelsorgetelefon in dringenden Fällen: 
49 157 5597 1808.
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Kirchliche Nachrichten für die Zeit vom 18. - 26.7.2026
Samstag, 18.7.
14:00 Uhr	 Taufe v. Stefanie Liebhardt in Wennedach
18:00 Uhr	 Vorabendmesse in Hürbel
Sonntag, 19.7. - 16. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier in Gutenzell
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier in Laubach († Hans Wild)
10:30 Uhr	 Wortgottesfeier in Reinstetten
Dienstag, 21.7.
18:00 Uhr	 Eucharistiefeier in Laubach
Mittwoch, 22.7. - hl. Maria Magdalena
19:00 Uhr	 Eucharistiefeier zum Patrozinium in Zillishausen 

(† Matthias Wiest)
Donnerstag, 23.7. - hl. Birgitta von Schweden
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier in Gutenzell
Samstag, 25.7. - Apostel Jakobus
14:30 Uhr	 Taufe Johanna Baier in Reinstetten
14:30 Uhr	 Trauung Keller-Maier in Gutenzell
18:00 Uhr	 Vorabendmesse in Laubach
Sonntag, 26.7. - 17. Sonntag im Jahreskreis
08:30 Uhr	 Eucharistiefeier in Hürbel
10:00 Uhr	 Feierlicher Gottesdienst zum Annafest mit Um-

gang
 
In der Seelsorgeeinheit St. Scholastika wird wie folgt der 
Rosenkranz gebetet:
Montag: 	� 13:30 Uhr in Hürbel; 17:00 Uhr Friedensrosen-

kranz in Gutenzell; 18:00 Uhr Friedensrosen-
kranz in Reinstetten

Dienstag:	 17:00 Uhr in Reinstetten
Donnerstag:	 18:00 Uhr Laubach; 17:00 Uhr in Gutenzell
Freitag:	 18:00 Uhr in Eichen; 19:00 Uhr in Wennedach
 
Kirchengemeinderat Reinstetten
Der Kirchengemeinderat Reinstetten lädt zu einer öffentlichen 
Sitzung auf Dienstag, 21.7.2026 um 19:30 Uhr in den PRM-
Saal Reinstetten.
 
Seniorentreff Hürbel - 23.09.26 
Besuch Pfarrer Willburger in Ratzenried
Liebe Seniorinnen und Senioren,
wir besuchen Herrn Pfarrer Willburger am 23.09. in Ratzen-
ried. Dazu möchten wir euch und alle interessierten Gemein-
demitglieder einladen.

Wir werden gemeinsam mit dem Bus ins schöne Allgäu reisen 
und werden um 14 Uhr erwartet. Gemeinsam starten wir mit 
einer kleinen Andacht in der Georgskirche in Ratzenried . Bei 
Kaffee und Kuchen bleibt noch genügend Zeit um gemeinsam 
ins Gespräch zu kommen. Bitte meldet euch bis spätestens 
22.07.26 unter der Rufnummer 07352 - 1558 (Rosi Schultheiß) 
an, damit wir besser planen können.

Eventuell fällt ein kleiner Unkostenbeitrag für den Bus an. 
Bezüglich der Abfahrt am Gasthaus Adler werden wir euch 
später informieren. Es grüßt Euch herzlich das Seniorenteam
 
Annafest in Reinstetten
Wir laden herzlich ein zum Annafest nach Reinstetten. Im 
festlichen Gottesdienst mit traditionellem Umgang werden 
wir der hl. Eltern Mariens gedenken und zum Welttag der Se-
nioren und Großeltern unsere ältere Generation in das Gebet 
einschließen. Wie die Großeltern Jesu den Glauben weiterge-
tragen haben, so wird auch heute unser Glaube an Gott und 
seine Führung wie das Licht der Taufkerze von Generation zu 
Generation weitergegeben. Dafür sind wir von Herzen dankbar. 
Der Kirchenchor wird den Gottesdienst festlich gestalten. Im 
Anschluss an den Gottesdienst werden wieder ein Mittages-
sen, Kaffee und Kuchen zum gemeinsamen Fest angeboten.

Öffnungszeiten Gemeindebüro:
Kirchdorf:
Mittwoch 8.00 bis 14.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 19.00 Uhr 
Ochsenhausen:
Dienstag 8.00 bis 14.00 Uhr

Wochenspruch:
So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremdlinge, sondern 
Mitbürger der Heiligen und Gottes Hausgenossen. �(Eph 2.19)

Sonntag, 19. Juli 2026, 7. Sonntag nach Trinitatis
Achtung geänderte Gottesdienstzeit aufgrund des Gemein-
defestes:
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Pfarrerin Ulrike Ebisch im Evang. 

Gemeindezentrum Kirchdorf

Gleichzeitig laden wir herzlich zur Kinderkirche 
in Kirchdorf, parallel zum Gottesdienst, ein.

GEMEINDEFEST 2026
Evangelische Kirchengemeinde Rot-
tum-Rot-Iller
Herzliche Einladung !

In sommerlicher Atmosphäre möchten wir gemeinsam fei-
ern, ins Gespräch kommen und Gemeinschaft erleben. Ein 
Tag voller Begegnungen, Musik, gutem Essen und Aktivi-
täten für Groß und Klein wartet auf Sie.
Wir freuen uns auf viele bekannte und neue Gesichter!
Wann:	 19. Juli 2026, 10 Uhr bis 16 Uhr
Wo:	 in und um das Evang. Gemeindezentrum Kirchdorf
Programm	
Gottesdienst • Mittagessen im Festzelt • Bücherflohmarkt •  
Kinderschminken • Bastelstationen • Musik • Kaffee & 
Kuchen
Unterstützt von 	�
Evangelisches 
Gemeindeblatt

  
Mittwoch, 22. Juli 2026
19.00 Uhr	 Bauwagengottesdienst
	 für Jugendliche von 13 – 18 Jahren
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Vor ein paar Jahren wurde in Rot an der Christuskirche ein 
Bauwagen für die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen auf-
gestellt. An und in diesem Bauwagen feiern wir einen Got-
tesdienst für und mit Jugendlichen und im Anschluss an die 
interaktiven Gottesdienste kann man am Lagerfeuer noch 
zusammensitzen.

Ab sofort geänderte Öffnungszeiten im Gemeindebüro:
Kirchdorf:
Mittwoch 08.00 bis 14.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 19.00 Uhr
 
Ochsenhausen:
Dienstag 08.00 bis 14.00 Uhr

In eigener Sache:
Im Gemeindebrief auf Seite 18 ist leider die Aufzählung der 
Ortschaften, die zur Parochie Ochsenhausen gehören, unvoll-
ständig. Es fehlen Ringschnait, Maselheim und Winterreute.
Wir bitten diesen Fehler zu entschuldigen.
 
GEMEINDEGRUPPEN UND –KREISE:
GPZ-Frühstückstreff
Montag, 20. Juli 2026, 09.30 Uhr, 
Evang. Gemeindezentrum Ochsenhausen
Kirchenchorprobe:
Montag, 20. Juli 2026, 19.30 Uhr, 
Evang. Gemeindezentrum Kirchdorf 
AK Spurwechsel „Radtour rund um Füssen“
Mittwoch, 22. Juli 2026, 09:00 Uhr, Treffpunkt Sportheim Och-
senhausen 
Für beide Konfi-Gruppen:
Bauwagen-Gottesdienst mit anschließendem Lagerfeuer:
Mittwoch, 22. Juli 2026, 19.00 Uhr, Christuskirche Rot a.d. Rot 
Posaunenchor:
Mittwoch, 22. Juli 2026, 19.30 Uhr, Diasporakirche Erolzheim 
Gebetskreis:
Donnerstag, 23. Juli 2026, 18.00 Uhr, Evang. Gemeindezen-
trum Ochsenhausen 
Treffen Besuchsdienst:
Donnerstag, 23. Juli 2026, 19.00 Uhr, Evang. Gemeindezen-
trum Kirchdorf
Bitte beachten Sie die jeweils aktuellen Hinweise auf unse-
rer Homepage:
www.evkirche-rottum-rot-iller.de

Frauenbund Gutenzell
Sommer – Sonne – Grillzeit
Die Urlaubszeit steht vor der Tür und wir hal-
ten zu Ferienbeginn traditionell unseren Gril-
labend ab.

Kommt am Mittwoch, 29.07.2026 um 18.30 Uhr in den Pfarr-
garten bei der Kirche und freut euch auf Leckeres vom Grill 
und auf kühle Getränke.
Zu unserem Grillabend sind wie immer auch die Ehemänner, 
Partner, Kinder und Enkelkinder ganz herzlich eingeladen.
Sollte das Wetter nicht mitspielen, weichen wir in den Kapi-
telsaal aus.
Freuen wir uns auf einen schönen Sommerabend in geselli-
ger Runde.

VfB Gutenzell e.V.
Vorbereitung und Bezirkspokal Aktive
Seit dieser Woche bereiten sich die aktiven Mann-
schaften auf die kommende Saison 2026/27 vor. 
Unter anderem bestreiten sie die folgenden Test-
spiele:

Sa., 18.07.26, 16:00 Uhr  FC Leutkirch - 
   SGM Gutenzell/Schönebürg
Sa., 01.08.26 14:00 Uhr  SGM Gutenzell/Schönebürg II - 
   SV Lachen II 
Sa., 01.08.26 16:00 Uhr  SGM Gutenzell/Schönebürg - 
   SV Lachen
Mi., 05.08.26 19:00 Uhr  SGM Rot/Haslach - 
   SGM Gutenzell/Schönebürg
Weitere Partien gibt es unter www.vfb-gutenzell.de

Bezirkspokal (1. Runde)
Di., 11.08.26 19:00 Uhr SGM Gutenzell/Schönebürg II -
   SV Ellwangen
SGM Gutenzell/Schönebürg I - freilos

Brühl II gewinnt das 9. Gutenzeller Ortsturnier
Am vergangenen Wochenende fand das 9. Gutenzeller Ort-
sturnier statt. Bei bestem Sommerwetter erlebten die zahlrei-
chen Besucherinnen und Besucher zwei stimmungsvolle Tage 
rund um das Gutenzeller Sportgelände. Den Auftakt machte 
am Freitagabend die Mannschaftsvorstellung der sechs teil-
nehmenden Teilorte sowie der anschließenden Gruppenaus-
losung. Für beste Unterhaltung sorgte dabei das sogenannte 
„Spottstudio“, das von Susanne und Heike Miller mit viel Witz 
und Charme moderiert wurde. Tatkräftig unterstützt wurden 
sie in der Vorbereitung hierbei von Jürgen Lendler. Die mit 
Spannung erwartete Auslosung der Gruppen übernahm Lisel 
Rosenstock.
Am Samstag stand dann der sportliche Wettkampf im Mittel-
punkt. Die Fans der sechs Mannschaften legten sich dabei 
mächtig ins Zeug. Mit Fanmärschen durch den Ort, der mobi-
len Weilerbar, zahlreichen Transparenten und lautstarker Un-
terstützung sorgten sie während des gesamten Turniers und 
auch danach für eine hervorragende Atmosphäre und mach-
ten das Ortsturnier einmal mehr zu einem besonderen High-
light. Sportlich zeigten alle Teams großen Einsatz. Die Weiler 
und das Oberdorf belegten mit jeweils einem Unentschieden 
und einer Niederlage den dritten Platz in ihren Gruppen. Im 
Spiel um Platz fünf setzte sich schließlich das Oberdorf mit 
4:2 durch. Im ersten Halbfinale gewann Brühl II gegen den 
Titelverteidiger Moosreute knapp mit 2:1. Im zweiten Halbfi-
nale überraschte die neu formierte Mannschaft Wassergasse/
Schlosshof/Brühl I und bezwang den favorisierten Vertreter aus 
Budelhausen mit 1:0. Budelhausen sicherte sich anschließend 
mit einem 3:1-Erfolg den dritten Platz. Das Finale bot den 
Zuschauern noch einmal beste Unterhaltung. Bereits in der 
ersten Minute brachte der spätere Torschützenkönig Steffen 
Keller das Team Wassergasse/Schlosshof/Brühl I in Führung. 
Nur drei Minuten später gelang Reiner Wespel mit einem di-
rekt verwandelten Freistoß der Ausgleich für Brühl II. In der 
Folge sorgte Benny Poser per Kopfball für die Führung der 
Brühler, ehe Patrick Schmid mit dem Schlusspfiff den 3:1-End-
stand markierte. Damit feierte Brühl II bereits seinen zweiten 
Turniersieg in der Geschichte des Gutenzeller Ortsturniers. 
Herzlichen Glückwunsch!
Auch die Einlagespiele sorgten für großes Interesse und bo-
ten beste Unterhaltung. Die F-Jugend der Spielgemeinschaft 
Gutenzell/Schönebürg/Schwendi gewann ihr Spiel gegen den 
SV Reinstetten deutlich. Im traditionellen Vergleich zwischen 
Edelbeuren und Laubach setzte sich Edelbeuren am Ende 
klar mit 7:2 durch.
Der VfB Gutenzell bedankt sich bei allen, die zum Gelingen 
des Ortsturniers beigetragen haben. Ein besonderer Dank gilt 
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dem Küchenteam um Küchenchef Paul Kaspar, dem Getränke-
markt Nothhelfer für die Überlassung der Biertischgarnituren, 
der Gemeinde für die Spende des Spielballs sowie den zahl-
reichen Helferinnen und Helfern, die rund um das Sportheim 
im Einsatz waren. Ohne dieses große ehrenamtliche Engage-
ment wäre eine solche Veranstaltung nicht möglich. Wir freuen 
uns auf die Neuauflage des nächsten Ortsturniers in 4 Jahren!
Weitere Impressionen gibt es unter www.vfb-gutenzell.de

Ortsturniersieger Brühl II

treffpunktfrauen Hürbel
Italienischer Abend am 25.07.2026
Am Samstag, den 25.07.2026 um 18:30 Uhr tref-
fen wir uns zum italienischen Abend im Garten 
des katholischen Gemeindehauses Hürbel.
Es wird AntiPasti, Salate, Nachtische geben, hier 

sind wir auf eure Hilfe angewiesen und es wäre toll, wenn je-
der was zum Buffet beisteuern 
könnte. Zu dem kleinen Buffet würden wir große Pizzen be-
stellen und auch der Aperol Spritz darf nicht fehlen.
Anmeldung bei Bianca Kiekopf (015228278888) bis 22.07.2026.

Wir freuen uns auf alle, die vorbei schauen und auf einen 
schönen Abend.

Ausflug des treffpunktfrauen zum Schloss Kaltenberg / 
Kürbiswelten
Am 20.09.2026 findet unser Ausflug zum Schloss Kaltenberg 
zu den Kürbiswelten statt.
Wir fahren mit dem Bus von Hürbel nach Kaltenberg und ver-
bringen dort den ganzen Tag.

Schloss Kaltenberg Kürbiswelten 2026
Willkommen im Königreich des Kürbisses
Erlebt vom 19.9.2026 bis zum 1.11.2026 an sieben Wochen-
enden unsere kunstvoll inszenierte Kürbisausstellung mit über-
lebensgroßen Skulpturen, zauberhaften Kürbiskulissen und 
Mitmach-Erlebnissen für die ganze Familie. Schnitzt Euren 
eigenen Halloween-Kürbis. Macht mit bei der Kürbisrally oder 
einem unserer zahlreichen Kürbisspielen und Wettkämpfen. 
Genießt unsere Kürbisspezialitäten an den Gastroständen und 
auf unserem Herbstmarkt.
Nähere Informationen auf www.schloss-kaltenberg.de

Buskosten pro Erwachsener: 25 Euro
Buskosten pro Kind: 5 Euro
Eintritt Kürbiswelten: 11,25 Euro
Kinder bis 15 Jahren sind frei
Abfahrt mit dem Bus am Sportplatz Hürbel: 10:00 Uhr
Heimfahrt mit dem Bus am Schloss Kaltenberg: 18:00 Uhr
Meldet euch bis zum 02.08.2026 bei Bianca Kiekopf 
(015228278888) bitte an.
Wir freuen uns über alle, die mitkommen.

Tennisclub Feuerstein Hürbel e.V
Infos zum aktuellen Betrieb
Liebe Tennismitglieder,
hier die wichtigsten Infos zum Sommer und Herbst 
2026:

- Unser Trainingscamp für alle Vereinsmitglieder ab 16 
Jahren findet am 25.7. statt. Infos dazu wurden bereits via 
Newsletter mitgeteilt, eine Anmeldung ist bis 18.7. mög-
lich.

- Am Sa., 5.9. findet von 15-17:30 Uhr ein Tennisschnup-
pern mit den Bewohnern der stationären Gruppen der 
Jugendhilfe Biberach statt. Wir wollen diesen Kindern, 
Jugendlichen und jungen Erwachsenen an diesem Nach-
mittag eine Ablenkung aus dem Alltag ermöglichen und 
einen Einblick in den Tennissport geben.

- Anmeldung zu den Vereinsmeisterschaften eröffnet!
 Ab sofort könnt ihr euch für die diesjährigen Vereinsmeis-

terschaften anmelden.

Die wichtigsten Infos auf einen Blick:
Wettbewerbe: Geplant sind die Konkurrenzen Herren, Herren 
40 und Damen (vorausgesetzt, es gehen jeweils genügend 
Anmeldungen ein).
Anmeldeschluss: Freitag, 24.07.2026 um 12:00 Uhr
Auslosung: Samstag, 25.07.2026 gegen 17:00 Uhr im Rahmen 
des Trainingscamps.

So meldet ihr euch an:
Bitte meldet euch ausschließlich direkt bei Daniel Hutzmann 
an (nicht über die WhatsApp Gruppen).
E-Mail: Hutzmann.daniel@gmail.com
WhatsApp / Mobil:
0160 5668022
Benötigte Daten: Vor- und Nachname sowie eure Spielklasse.

Wichtiger Hinweis zum Ablauf: 
Es gibt zwar keinen starren, offiziellen Zeitplan, aber das Tur-
nier lebt davon, dass es vorangeht. Mit der Anmeldung solltet 
ihr daher bereit sein, eure Spiele eigenständig und zeitnah mit 
euren Gegnern zu vereinbaren und auszutragen.
Wir freuen uns auf hochkarätige Matches und eine tolle Meis-
terschaft!

• Am Sonntag, den 27.9. findet das Hürbler Dorffest statt. 
Alle Mitglieder unseres Vereins sowie die Eltern unserer 
Tenniskids sind dazu aufgefordert, sich für einen Arbeits-
einsatz anzumelden. Alle Arbeitseinsätze sind leicht und 
machen Spaß. Bei eurer Anmeldung zum Arbeitsdienst 
könnt ihr besprechen, wann und wie ihr eingesetzt werdet. 
Neben einer tatkräftigen Unterstützung am Dorffest-Sonn-
tag benötigen wir auch Hilfe beim Überarbeiten und Auf-
bauen des Festzelts am Freitag, den 18.9. ab 14 Uhr. 
Damit wir planen können bitten wir um zügige Anmeldung.

• Save the Date:  Am 22.10. sind wir um 17:30 Uhr in die 
Berg-Brauerei eingeladen. Essen und Trinken übernimmt 
die Brauerei, die Buskosten werden auf die Mitfahrer um-
gelegt. Der Bus fährt um 17 Uhr in Hürbel los.

Alle eure Arbeitseinsätze werden auf euer Stundenkonto ange-
rechnet und helfen dabei, unsere Mitgliedsbeiträge niedrig zu 
halten. Anmeldungen nimmt J. Fels (Wahtsapp 01729499342) 
entgegen.

Viele Grüße
Eure Vorstandschaft
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Öchsle startet mit den Donnerstagsfahrten
Das Öchsle ist ab Mitte Juli noch öfter unterwegs: Am 16. 
Juli steht die erste Donnerstagsfahrt in diesem Jahr auf 
dem Fahrplan. Bis zum 10. September fährt die Schmal-
spurbahn damit nicht nur jeden Sonntag und am ersten 
Samstag im Monat, sondern auch immer donnerstags. 
Die Donnerstagsfahrten von Mitte Juli bis zum Ende der Som-
merferien haben sich längst etabliert. Auch in diesem Jahr ist 
das Öchsle deshalb an neun Donnerstagen zwischen Wart-
hausen und Ochsenhausen unterwegs. „Diese Fahrten sind 
ideal für Ausflüge in den Ferien“, sagt Benny Bechter, Vor-
sitzender des Öchsle-Schmalspurbahnvereins. „Aber auch 
Betriebe nutzen diese Gelegenheit gerne, um einen Ausflug 
unter der Woche zu machen.“
Die Abfahrtszeiten sind analog zu jenen am Wochenende: In 
Warthausen startet die erste Fahrt um 10.30 Uhr, die zweite 
um 14.45 Uhr. Um 12 Uhr beziehungsweise 16.15 Uhr ist in 
Ochsenhausen Abfahrt. Dort werden an den Donnerstagsfahr-
tagen auch öffentliche Stadtführungen angeboten, Treffpunkt 
ist der Öchsle-Bahnhof. Eine vorherige Anmeldung ist nicht 
notwendig, Erwachsene zahlen 5,50 Euro. Die Führungen 
dauern zwischen 60 und 90 Minuten.
Bei den Öchsle-Sonderfahrten steht in den nächsten Wochen 
unter anderem „Mit Volldampf in den Abend“ an. Am Samstag, 
8. August, gibt es neben Live-Musik auch eine Bewirtung im 
Restaurationswagen. Abfahrt ist um 18 Uhr in Warthausen. 
In Ochsenhausen, wo am Bahnhof ebenfalls Speisen und 
Getränke angeboten werden, macht das Öchsle etwa einein-
halb Stunden Halt, um 20.30 Uhr erfolgt die Rückfahrt nach 
Warthausen. Fahrkarten müssen reserviert werden, es gibt 
noch Restplätze.  
Ein Eisenbahnerlebnis für die ganze Familie wartet beim Bahn-
hofsfest am 6. September in Ochsenhausen. Von 10 bis 17 Uhr  
wird ein buntes Programm geboten: Frühschoppen mit Live-
musik, Streetfood-Stände, Fahrten mit der Handhebeldraisi-
ne, Ausstellung historischer Fahrzeuge, Wissenswertes über 
Technik und Geschichte der Museumsbahn und vieles mehr. 
Außerdem verkehren an diesem Tag zusätzliche Züge. 
Info:
Das Öchsle fährt bis Mitte Oktober an jedem Sonntag, jedem 
Feiertag sowie am ersten Samstag im Monat ab Warthausen 
bei Biberach um 10.30 und 14.45 Uhr, ab Ochsenhausen um 
12 und 16.15 Uhr. Von 16. Juli bis 10. September stehen au-
ßerdem die Donnerstagsfahrten auf dem Fahrplan. Darüber 
hinaus werden zahlreiche Sonderfahrten angeboten. Reservie-
rungen ab zehn Personen sind kostenlos, Gruppenführungen 
und weitere Infos gibt es auch unter Telefon 07352/922026. 
Für alle anderen Fahrgäste sind immer genug Sitzplätze im 
Zug vorhanden. Weitere Informationen sind unter www.oechs-
le-bahn.de erhältlich.

Südsee-Kingenbühl wird  
Naturschutzgebiet
Wo einst Kies abgebaut wurde, rasten heute Zugvögel. Das 
neue Naturschutzgebiet „Südsee-Kingenbühl“ bei Laupheim 
sichert wertvollen Lebensraum für zahlreiche Tier- und Pflan-
zenarten.
Mit Ablauf des gestrigen Tages ist die Verordnung für das 
Naturschutzgebiet „Südsee-Kingenbühl“ bei Laupheim durch 
das Regierungspräsidium Tübingen in Kraft getreten. Auf ei-

ner Fläche von 50,2 Hektar schützt das Regierungspräsidium 
damit einen Lebensraum, der für Zugvögel, Brutvögel und 
zahlreiche weitere Tierarten von besonderer Bedeutung ist. 
Ziel ist es, den Baggersee mit seiner offenen Wasserfläche, 
Kiesufern und angrenzenden Wäldern dauerhaft zu sichern 
und naturschutzfachlich weiterzuentwickeln. Der nördliche 
angrenzende Baggersee „Nordsee“ kann weiterhin für Frei-
zeitaktivitäten wie Baden genutzt werden.
Das Schutzgebiet befindet sich auf der Gemarkung Obersul-
metingen, einem Ortsteil der Stadt Laupheim im Landkreis 
Biberach. Entstanden ist der Südsee durch den früheren Kies-
abbau. Nachdem die Nutzung eingestellt wurde, entwickelte 
sich das Gebiet zu einem wertvollen Rückzugsraum für Vögel, 
Amphibien und Insekten.
„Das Gebiet Südsee-Kingenbühl zeigt eindrucksvoll, welches 
Potential in ehemaligen Abbauflächen steckt“, sagt Regie-
rungspräsident Klaus Tappeser. „Aus einem künstlich ent-
standenen Gewässer hat sich ein wertvoller Lebensraum für 
Zugvögel und zahlreiche weitere Arten entwickelt. Mit der 
Ausweisung des Naturschutzgebiets sichern wir diese be-
sondere Naturoase im Regierungsbezirk Tübingen dauerhaft.“
Seine besondere Bedeutung verdankt das Naturschutzgebiet 
auch seiner Lage. Der Südsee liegt im Mittleren Rißtal, das als 
Verbindung zwischen Donautal und Bodenseeraum eine wich-
tige Rolle für den Vogelzug spielt. Der Bodensee zählt zu den 
bedeutendsten Rast- und Überwinterungsgebieten für Was-
servögel in Mitteleuropa. Auf ihrem Weg zwischen Brut- und 
Überwinterungsgebieten nutzen zahlreiche Arten den Südsee 
als Rast- und Nahrungsplatz.
„Für viele Vogelarten ist der Südsee eine Art Tankstelle auf 
ihrem Zugweg“, erklärt Jürgen Jebram, Gebietsreferent am 
Regierungspräsidium Tübingen. „Gerade in einer intensiv ge-
nutzten Landschaft sind solche störungsarmen Rastplätze von 
unschätzbarem Wert. Gleichzeitig bieten die offenen Kiesflä-
chen und Uferbereiche Lebensräume, die im Regierungsbe-
zirk selten geworden sind und früher natürlicherweise in Au-
enlandschaften vorkamen.“
Von der Ausweisung profitieren zahlreiche Tierarten. Die Was-
serfläche dient unter anderem Haubentauchern, Krickenten 
und Tafelenten als Rastplatz während des Vogelzugs. Die 
Flussseeschwalbe nutzt den See als wichtiges Brutgebiet. 
Auf den offenen Kiesflächen findet der Flussregenpfeifer ge-
eignete Brutbedingungen und während der Zugzeiten rasten 
hier Watvögel wie der Waldwasserläufer. Auch andere Arten 
sind im Gebiet vertreten. Nachgewiesen wurden unter ande-
rem der Grasfrosch, die Libellenart „Kleinfleck-Mosaikjungfer“ 
sowie bislang 25 verschiedene Laufkäferarten.

Caritas hält Info-Vortrag zum  
Thema „Vorsorge treffen“
Jeder Erwachsene sollte eine Patientenverfügung und Vorsor-
gevollmacht haben - ganz egal in welchem Alter. Daher lädt 
die Caritas am Donnerstag, den 23. Juli zu einem Info-Vortrag 
zum DRK nach Laupheim ein, Berblingerstraße 27. Der Vortrag 
beginnt um 18:30 Uhr in Kooperation mit dem DRK Ortsverein 
Laupheim. Alle Interessierte sind herzlich willkommen. Ohne 
Anmeldung, Kosten fallen keine an, um eine Spende für die 
Caritas wird gebeten. Ein Unfall oder eine schwere Krankheit 
kann jeden jederzeit treffen. 
Mit einer Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht soll vor-
gesorgt werden, dass die ganz persönlichen Wertevorstel-
lungen umgesetzt werden, auch wenn man sich nicht mehr 
äußern kann. Doch was gibt es zu beachten? Welche geeig-
neten Vordrucke gibt es? Wie kann mit besonderen Familien-
konstellationen umgegangen werden und wie regle ich meinen 
digitalen Nachlass? Solche und weitere Fragen sind Thema 
im Vortrag der Caritas-Mitarbeiterin Sonja Hummel. Wer ein 
Einzelgespräch wünscht, kann einen Sprechstunden-Termin 
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mit einem geschulten Ehrenamtlichen vereinbaren. Die Infor-
mation ist für alle Menschen zugänglich, kostenfrei und un-
abhängig von Religion und Herkunft. Weitere Informationen 
sind unter www.lebensfaden.org zu finden.

Bauernschule Bad Waldsee
Seminare im August/September 
31. August bis 04. September 2026
Der Strukturwandel im ländlichen Raum Oberschwabens 
– eine Erkundung mit dem E-Bike
Bildungsurlaub
In unserem Fahrradseminar zur politischen Bildung erleben 
Sie, wie Engagement im ländlichen Oberschwaben zu nach-
haltigen Lösungen führt. Wir stärken unsere politische Ur-
teilskraft und lassen uns von Menschen inspirieren, die aktiv 
gestalten. Auf der Fahrradtour entdecken wir, wie politische 
Partizipation und bürgerschaftliches Engagement das Leben 
vor Ort bereichern. Gemeinsam erkunden wir die Entwicklung 
des ländlichen Raums, unterstützt von der LEADERAKTIONS-
GRUPPE OBERSCHWABEN und der Landeszentrale für po-
litische Bildung Baden-Württemberg. Der Strukturwandel in 
Wirtschaft, Gesellschaft und Umwelt spielt eine zentrale Rolle 
bei der Anpassung an Herausforderungen wie Klima- und de-
mografischem Wandel. An ausgewählten Projekten zeigen wir 
diese Veränderungen und diskutieren gemeinsam.  Zu Beginn 
des Seminars erlernen wir die Grundlagen der Fahrsicherheit, 
damit alle Teilnehmer sicher in der Gruppe unterwegs sind.
04. bis 06. September 2026
Blasmusik-Workshop - Böhmisch musizieren mit Herz
Böhmische Blasmusik spielen und von den Musikern von Al-
penblech lernen - MEGA. Geballte Energie, böhmische Klän-
ge, Gaudi und Proben mit hochkarätigen Dozenten. Du spielst 
gern und magst dich weiterentwickeln. Dann komm mit dei-
nen Musikantenfreunden oder alleine mit deinem Instrument. 
Die Dozenten entwickeln gemeinsam mit dir deinen Klang, 
die Phrasierung und Artikulation im Ausdruck der Egerländer 
und böhmischen Blasmusik. 
11. bis 13. September 2026
„Gönn Dir eine Auszeit“ Wohlfühltage für Frauen
Das Seminar bietet eine Auszeit vom Alltag, einen Moment 
der Ruhe von Familie, Beruf und Haushalt und Zeit für sich 
selbst, um die leere Batterie wieder aufzuladen.
Was gibt es da Besseres, als beispielsweise Bewegung an der 
frischen Luft, mit Gleichgesinnten aktiv zu sein, zusammen zu 
lachen und jede Menge Spaß zu haben und sich verwöhnen 
zu lassen?
Es gibt ein ausgewogenes Programm für Körper, Geist und 
Seele in der Wohlfühlatmosphäre der Bauernschule. 
25. bis 27. September 2026
TextilArt „Vom Foto zum Quilt“
In diesem Kurs wollen wir ein Landschaftsfoto zu einem Quilt 
werden lassen, indem wir es abstrahieren und auf einem Baum-
wollvlies mit Stoffelementen arbeiten, die aufgeklebt werden. 
Mit dieser textilen Kunst dürfen Sie in die Welt des Kreativen 
Tuns eintauchen und mit Ihren Ideen Neues entstehen lassen. 
Weitere Informationen und Anmeldung auf der Homepage der 
Bauernschule Bad Waldsee
https://www.bauernschule.de
 

Die Sommerleseaktion HEISS AUF LESEN  
startet am 13. Juli 2026 in der Stadt- 
bibliothek Rottenburg
Ab Montag, 13. Juli 2026, laden in ganz Baden-Württemberg 
wieder viele Stadt- und Gemeindebibliotheken zu der Leseclu-
baktion HEISS AUF LESEN ein. Im Regierungsbezirk Tübingen 
findet die Aktion zum 12. Mal statt.

HEISS AUF LESEN bietet Kindern und Jugendlichen in den 
Sommerferien eine tolle Gelegenheit neue Bücher zu entde-
cken, auf Entdeckungsreise in ferne Länder zu gehen, Aben-
teuer zu erleben oder sich in romantische Geschichten zu 
verlieren. „Lesen macht Spaß – und mit unserer Aktion möch-
ten wir Kinder und Jugendliche motivieren, ihre Bibliothek zu 
besuchen und die Vielfalt an tollen Büchern zu entdecken“, so 
Abteilungspräsidentin Petra Stark vom Regierungspräsidium 
Tübingen in Vertretung des Schirmherrn der Aktion, Regie-
rungspräsident Klaus Tappeser.
Die Sommerleseaktion wurde von Petra Stark gemeinsam mit 
dem Oberbürgermeister von Rottenburg, Stephan Neher, am 
13. Juli 2026 in der Stadtbibliothek eröffnet. Sie beantwor-
teten gemeinsam Fragen der anwesenden Schülerinnen und 
Schüler und erzählten, welche Bücher sie als Kinder geprägt 
haben, wann sie Zeit zum Lesen haben und dass sie gerne 
auch mal in die Bibliothek gehen.
Die perfekte Einstimmung auf die sommerliche Leseclubakti-
on gab es anschließend von Autor und Musiker Andreas Hü-
ging, der mit seiner mitreißenden Performance die anwesen-
den Schülerinnen und Schüler begeisterte und einen langen 
Applaus bekam.

Alle Kinder und Jugendlichen, die an der Aktion mitmachen 
möchten, können sich kostenlos in den teilnehmenden Bib-
liotheken als Clubmitglieder anmelden. Die Anmeldekarten für 
HEISS AUF LESEN gibt es vor den Ferien in Schulen und den 
teilnehmenden Bibliotheken. Auch wer noch keinen Biblio-
theksausweis hat, kann ebenfalls kostenlos mitmachen. Nach 
der Anmeldung bekommen alle Clubmitglieder ein Logbuch, 
das die Kinder und Jugendlichen durch die Aktion begleitet. 
Zum Abschluss der Aktion gibt es tolle Preise zu gewinnen.
Die Leseaktion findet bereits zum 12. Mal im Regierungsbe-
zirk Tübingen statt und wird vom Referat 23 - Fachstelle für 
das öffentliche Bibliothekswesen - koordiniert. In diesem Jahr 
sind 44 Stadt- und Gemeindebibliotheken in folgenden Kom-
munen mit dabei:

Albstadt, Bad Saulgau, Bad Urach, Bad Waldsee, Berghü-
len, Biberach, Blaubeuren, Blaustein, Bodelshausen, Bo-
dnegg, Burladingen, Dettingen an der Erms, Dußlingen, 
Eningen, Friedrichshafen, Gomaringen, Kirchentellinsfurt, 
Langenau, Laupheim, Leutkirch im Allgäu, Lichtenstein, 
Meersburg, Mössingen, Munderkingen, Pfullendorf, Pful-
lingen, Rangendingen, Ravensburg, Reutlingen, Riederich, 
Rottenburg am Neckar, Salem, Schelklingen, Starzach, 
Tettnang, Trochtelfingen, Tübingen, Überlingen, Uhldin-
gen-Mühlhofen, Ulm, Uttenweiler, Wangen im Allgäu, 
Wannweil, Westerheim.
Weitere Informationen zu dem Thema gibt es unter HEISS 
AUF LESEN - Regierungspräsidium Tübingen | Regierungs-
präsidium Tübingen

Weinfest in Erolzheim
Das Katholische Landvolk Erolzheim und das Weingut Ma-
theus aus Trittenheim/Mosel laden am Freitag, den 17. Juli 
2026, ab 18 Uhr zum Weinfest am Katholischen Gemein-
dehaus ein. Die musikalische Unterhaltung übernehmen die 
„Doppelten Binokel“.

Verbringen Sie einen schönen Abend in herrlicher Atmosphäre, 
unterhalten mit Pop-, Blas- und Tanzmusik und genießen Sie 
köstliche Weine, Bier und hausgemachte Spezialitäten von 
Wurstsalat bis Quiche.

Das Fest wird unabhängig vom Wetter veranstaltet und der 
Eintritt ist frei.
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Musikverein Wain
Weihungsfest des Musikverein Wain am 18./19. Juli 2026
Der Musikverein Wain veranstaltet am 18./19.Juli 2026 auf dem 
Parkplatz der Gemeindehalle sein zur Tradition gewordenes 
Weihungsfest mit WM-Feeling. 
Auch in diesem Jahr haben die Organisatoren keine Mühe 
gescheut, um eine gemütliche Atmosphäre zu schaffen und 
für das Wohl der Gäste zu sorgen. Auf dem Festplatz bietet 
der Musikverein Wain ein abwechslungsreiches Programm 
für alle Altersgruppen.
Der Auftakt ist am Samstag, 18.Juli 2026 ab 18.00 Uhr mit 
Blasmusik. Die Goldenen Zehn und der Musikkapelle Illerberg/
Thal bieten Blasmusik vom Feinsten bis tief in die Nacht. An 
diesem Abend werden die Besucher mit Hähnchen vom Holzo-
fengrill, Currywurst, Chickenburger/Hamburger, Stadionwurst 
mit Semmel, Pommes und einem Fitnessteller mit Mozzarel-
la-Sticks versorgt. Auf unserer Partymeile können sich Jung 
und Alt, sei es bei einer Hüpfburg und Torwandschießen ver-
gnügen. Ab 23.00 Uhr werden wir das kleine WM-Finale auf 
einer Großbildleinwand übertragen. Bei einem kühlen Bier an 
der Bierinsel und einem guten Schnaps an der Schnapsbar 
lässt sich der Abend genüsslich ausklingen. Freuen sie sich 
auf ein paar nette Stunden bei uns.
Das Programm am Sonntag, 19. Juli 2026 beginnt um 11.00 
Uhr. Während dem schwäbischen Mittagessen bei Grillfleisch 
mit Kartoffelsalat, Schnitzel mit Pommes oder Kartoffelsalat 
und vegetarische Maultaschen jeweils mit Salat sowie Hähn-
chen, Currywurst mit oder ohne Pommes und Stadionwurst 
sorgt der Musikverein Erlenmoos für gute Unterhaltung. Mit 
flotten Weisen präsentiert sich die Jugendkapelle BADiReWa 
ab 15.00 Uhr. Für unsere kleinen Gäste gibt es am Sonntag-
nachmittag ein Kinderprogramm, damit die Eltern ganz ent-
spannt das Fest genießen können.
Zur Kaffeezeit servieren wir Ihnen selbstgebackene Kuchen 
und Kaffee und bei heißen Temperaturen auch einen Eiskaffee.
Zur Vesperzeit reichen wir zusätzlich zu unseren Speisen einen 
leckeren Wurstsalat. Ab 17.00 Uhr sorgt der Musikverein Wain 
für gute Stimmung und lässt den Abend gemütlich ausklingen.
Auf Ihr Kommen freut sich der Musikverein Wain.

KonTiki - Verwaiste Eltern Biberach | 
Riedlingen | Sigmaringen
Neue Selbsthilfegruppe startet - Austausch für verwaiste 
Eltern, die ihr Kind verloren haben 
Eltern benötigen Kontakte und emotionale Unterstützung, um 
sich aus der Isolation lösen zu können, in der sie sich nach 
dem Verlust eines Kindes oftmals befinden. In einer Selbst-
hilfegruppe können Eltern Solidarität spüren, die ihnen hilft, 
sich selber wieder zu finden. Im gemeinsamen Gedankenaus-
tausch werden Entwicklungen angestoßen, die den Weg aus 
der Krise ebnen helfen. 

Die Selbsthilfegruppe ist konfessionsunabhängig und trifft sich 
zu 8 Terminen einmal im Monat. Grundsätzlich jeden ersten 
Montag von 19:00 bis 21:00 Uhr. 
Es handelt sich um eine geschlossene Gesprächsgruppe. Dies 
bedeutet, dass es sich um eine feste Teilnehmerzahl handelt 
und nach Beginn keine neuen Mütter oder Väter hinzukom-
men können. 

Für eine bessere Vorbereitung ist eine Anmeldung bis  
28. August 2026 erforderlich. 
Anmeldung und weitere Informationen bei:
Sandra Schmid, Tel.: 07571/724704 oder Sonja Schädler, Tel.: 
07351/827938
E-Mail: info@kontiki-bc.de oder www.kontiki-bc.de

GEMEINDEFEST 2026
Evangelische Kirchengemeinde Rottum-Rot-Iller
Herzliche Einladung!
In sommerlicher Atmosphäre möchten wir gemeinsam feiern, 
ins Gespräch kommen und Gemeinschaft erleben. Ein Tag 
voller Begegnungen, Musik, gutem Essen und Aktivitäten für 
Groß und Klein wartet auf Sie.
Wir freuen uns auf viele bekannte und neue Gesichter!
Wann: 	 19. Juli 2026, 10 Uhr bis 16 Uhr
Wo: 	 in und um das Evang. Gemeindezentrum Kirchdorf
Programm

Gottesdienst • Mittagessen im Festzelt • Bu-
cherflohmarkt • Kinderschminken • Bastelsta-
tionen • Musik • Kaffee & Kuchen
Unterstützt von Evangelisches Gemeindeblatt
www.evkirche-rottum-rot-iller.de

vhs Illertal
Kurse beginnen und es sind noch Plätze frei:

NEU IN DEN FERIEN:
Business-English (Claudia Bailer) Hier werden anhand von 
Texten Phrasen eingeübt, die im geschäftlichen Umgang 
verwendet werden. Gleichzeitig wird auch das Augenmerk 
auf die Grammatik gelegt, um die größtmögliche Perfektion 
anzustreben Gedacht für alle, die ihr Wissen auffrischen und 
vertiefen möchten. 3 Abende, 22.08.2026 - 05.09.2026, 
Samstag, wöchentlich, 18:00 - 19:30 Uhr.

Aufholen in den Ferien/Englisch-Vorbereitung auf das 
kommende Schuljahr (Claudia Bailer) Ausgleich von De-
fiziten, Wiederholung des Schulstoffes, spezielle Vorberei-
tung auf Prüfungen - geeignet für Schülerinnen und Schü-
ler der Klassen 8 bis 10 an Realschulen und Gymnasien. 
3 Nachmittage, 22.08.2026 - 05.09.2026, Samstag, wö-
chentlich, 16:15 - 17:45 Uhr

NEU IN DEN FERIEN! Bunter Herbstzauber für Kinder 
ab 8 Jahren (Martina Niedermaier) Wir gestalten einen Me-
tallring mit Naturmaterialien wie Hortensien und Hagebut-
ten zum Aufhängen, der den Herbst mit all seinen Farben 
einfängt. 1 Termin, Freitag, 11.09.2026, 16 – 17:30 Uhr, 
Schülercafé, Realschule Erolzheim

 

Vielseitige Bowls – aus dem Thermomix(Monika Diepol-
der-Manthei) In die Schüssel – fertig – los. Schichten und 
genießen: frische, gesunde, bunte, rohe und gedünstete 
Zutaten einfach und raffiniert kombiniert. Trend-Food, gut 
zum Vorbereiten für Mittag- und Abendessen und zum 
Grillen. Kalt oder warm, herzhaft oder süß serviert. 1 Ter-
min, Freitag, 18.09.2026, 13:30 – 17:30 Uhr, Realschule 
Erolzheim, Küche, EG

Auf unserer Website www.vhs-illertal.de finden Sie detail-
lierte Informationen zu den Kursen.

Christliche Gemeinde Erolzheim e.V.
Gottes Wort für diese Woche. Die „Ich bin“-Worte von 
Jesus. Teil 3.
Jesus weiß genau, wie Er Seine Zuhörer ansprechen und Ge-
hör bei ihnen finden kann. Mit praktischen und aus dem Leben 
gegriffenen Beispielen macht Er ihnen auf einfache Art klar, 
dass Er der Sohn Gottes ist und dass die Rettung der Men-
schen nur allein durch Ihn möglich ist.
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„Ich bin der gute Hirte. Der gute Hirte opfert sein Leben für 
die Schafe. Ich kenne Meine Schafe und die Schafe kennen 
Mich“, sagt Jesus in Joh. 10, Vers 11+12.  Dieses bekannte 
Bild vom guten Hirten wurde schon unzählige Male gemalt, 
besungen, gepredigt und beschrieben. Es zeigt die absolute 
Verantwortung und Zuverlässigkeit eines Hirten, dem seine 
Schafe von größter Wichtigkeit sind. Er führt sie auf den rech-
ten Weg, behütet und pflegt sie, jedes einzelne ist ihm wichtig. 
Die Schafe vertrauen ihm, folgen ihm und kennen sogar seine 
Stimme. Eine der treffendsten und populärsten Beschrei-
bung des guten Hirten finden wir in Psalm 23. In dem nur 
6 Versen großen Psalm wird Jesus perfekt als unser Hirte 
beschrieben. Dieser Psalm wird oft bei Beerdigungen gebetet.
Folgen Sie dem guten Hirten schon nach? Sind Sie ein Teil 
Seiner Herde? Vertrauen Sie Seiner Führung?
„Ich bin die Auferstehung und das Leben. Wer an Mich 
glaubt, wird leben, auch wenn er stirbt; und jeder, der lebt 
und an Mich glaubt, wird in Ewigkeit nicht sterben“, ver-
spricht uns Jesus in Joh. 11, die Verse 25+26. Wie soll das 
gehen? Wenn wir tot sind, sind wir tot! Mit dem Tod ist alles 
aus, denken viele. Aber das ist ein Irrtum! Nach dem Ster-
ben beginnt eigentlich erst alles: ewiges Leben bei Gott 
im Himmel oder die ewige absolute Gottesferne in der 
Verdammnis. Jeder Mensch stirbt einmal den physischen 
Tod, unser Leben hier ist nur eine Durchgangsstation. In die-
ser seiner Lebenszeit muss sich der Mensch für oder gegen 
Jesus entscheiden, hier werden die Weichen für die Ewigkeit 
gestellt. Aber „jeder, der an Mich glaubt, wird in Ewigkeit 
nicht sterben“, das heisst, er wird einmal wie Jesus vom 
Tode auferstehen, -das werden zwar alle-, aber wer an Ihn 
glaubt wird mit Ihm dann im Himmel ewig leben. Und das 
Beste wird sein: er kommt nicht ins Gericht, weil Jesus für 
Seine Nachfolger vor Gott eintritt und sie verteidigt. Der Zu-
gang zum ewigen Leben in der Nähe Gottes ist der Glaube 
an Jesus Christus, der durch Sein Sterben am Kreuz und 
durch Seine Auferstehung das erst möglich gemacht hat.
Glauben Sie an Jesus Christus, Er ist die Auferstehung 
und das Leben!
Bleiben Sie gesund!
Lesen Sie bitte das Johannes-Evangelium ganz durch. Bit-
ten Sie den Heiligen Geist, dass Er Ihnen die ganze Wahrheit 
aufschließt.
In unseren Gemeinderäumen findet jeden Sonntag ein öffent-
licher Gottes-Dienst statt, zu dem wir Sie herzlich einladen. 
Beginn 10.oo Uhr. Weitere Infos über uns finden Sie unter 
www.cg-erolzheim.de.
Es grüßt Sie die Christliche Gemeinde Erolzheim e.V.

Musikverein Dettingen/Iller e.V.
Partynacht mit den Illertalern beim Heimatfest Dettingen 
- Jetzt Tickets im Vorverkauf sichern!
Vom 14. bis 16. August 2026 findet das alljährliche Heimatfest 
in Dettingen statt.
Der Freitagabend, 14. August, steht in diesem Jahr erstmals 
unter dem Motto „Partynacht” und das heißt: Feiern, Tanzen 
und beste Stimmung im Festzelt!
Mit den Illertalern erwartet euch ab 19:30 Uhr beste Livemu-
sik, ausgelassene Stimmung und eine Nacht voller Partyhits 
und Stimmungsklassikern.
Sichert euch jetzt eine Eintrittskarte im Vorverkauf für 9 Euro 
(Abendkasse: 13 Euro).
Mit der Aktion für 125 Euro (zzgl. VVK-Gebühr) erhalten Grup-
pen 8 Eintrittskarten inkl. Tischreservierung  sowie 8 Ge-
tränkegutscheine im Wert einer Maß Bier. 
Der Vorverkauf läuft online unter www.mv-dettingen.de/hei-
matfest sowie bei der Postagentur Stocker in Dettingen.
Wir freuen uns auf eine unvergessliche Partynacht!
Musikverein Dettingen/Iller e.V.

Kloster Bonlanden
„Besonderes Frühstück“
Sie, mit Familie, Freundeskreis …
sind herzlich eingeladen, unser „Besonderes Frühstück“ zu 
genießen von einem reichhaltigen Buffet mit besten regiona-
len Zutaten, wie:
knusprige Auswahl an Brot und Brötchen, Eier, Frischkäse, 
Wurst- und Käseaufschnitt, Weißwurst, Gemüsesticks, Müs-
likomponenten, Bio-Kaffee, Sonnentor-Tee, Säfte u. a. …  - 
jeden ersten Sonntag im Monat bei unserem „Besonderen 
Frühstück“.
Unser nächster Frühstücks-Sonntag ist am 02.08.2026.
Details sprechen wir gerne mit Ihnen ab – wir freuen uns auf 
Ihren Anruf (TEL 073 54   8 84-1 68) und Ihr Kommen.

Ganz Ohr – einfach mal reden
Unter dem Leitwort „ganz Ohr – einfach mal reden“ zu einer 
breiten Themenvielfalt wie: Mein Glaube – ein Fragezeichen … 
Gott, was tut er eigentlich …Corona, Krieg – und was kommt 
dann …ich fühle mich allein bei der Erziehung meiner Kinder 
… Wie finde ich heraus, was richtig ist …, bietet Diplom-Theo-
loge Paul Stollhof, Bad Saulgau, Gespräche an.
Paul Stollhof war 20 Jahre in der Ausbildung von Erzieher*in-
nen, Heilerziehungspfleger*innen, Heilpädagog*innen tätig und 
war 20 Jahre pädagogischer Leiter franziskanischer Schulen.
Zu „ganz Ohr – einfach mal reden“ sind Sie eingeladen,  je-
den Freitag zwischen 13.00 und 17.00 Uhr im Tagungszent-
rum Kloster Bonlanden, nach Voranmeldung unter  TEL + 49 
157 50342731.

Kloster-Café
Unser Kloster-Café ist täglich geöffnet:
montags bis freitags von 12.00 bis 17.00 Uhr;  
samstags und sonntags/feiertags von 10.00 bis 17.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
INFO - www.kloster-bonlanden.de

SOMMERSOMMER
genießen...SOMMERSOMMER

Den
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Tüftelrätsel
Die Definitionen und "geschüttelten" Begriffe sind zu lösen. Wenn ausreichend Begriffe vorliegen, kann begonnen werden, 
die Position der Wörter in der Rätselgrafik zu ermitteln. Sinnvollerweise sollte mit den längsten Begriffen begonnen werden.

Waagrecht:
IRR - chin. Politiker (Guofeng) - AKKU - Feuerlandindianer - Höhenzug bei Braunschweig - überreichen - NNO - ELMRU - religiöser Bau - 
arab.: Vater (bei Namen) - leichtathletisches Gerät - Laubbaum - wild, unbändig - Kopfknochen - scharfe Kurve - Buchenfrucht - Vermischtes 
- Lehnsarbeit - Briefversanddienst - Obrigkeit - Bootsteil - DDR - arab. Zupfinstrument - Staat im Orient - Zeittafel (Zug) - Wettkampftrophäe

Senkrecht:
nicht innen - Fluss durch Gerona (Span.) - ein Kontinent - Abk.: Garage - ölhaltige Feldfrucht - Abk.: Berufsordnung - Giftschlange - 
Erzlagerstätte - Kicherlaut - Initialen von Hesse - italienische Ex-Königin - AR - alter Musikschlager - chem. Symbol: Chrom - Musikdrama - 
englischer Männername - Initialen von Duden - Fluss durch Bern - weiblicher Wassergeist - Wintersportgerät - Vulkan in Guatemala - CEIR 
- ehem. deutsche Münze (Abk.) - beabsichtigen, vorhaben - Tonband (engl.) - röm. Zahlzeichen: vier - Abk.: Landesliga - DN - Mixbecher - 
buntes Treiben - griech. Vorsilbe: bei, daneben - Heißgetränk - französisch: dich
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STELLENANGEBOTE

Bitte beachten Sie die wichtigsten Punkte bei 
der Erstellung Ihrer Anzeige:

Dateiformate
Senden Sie uns Ihre Anzeige bitte als PDF- 
oder EPS-Datei (mit eingebundenen Schrif-
ten). Bilder im JPG- oder TIF-Format mit 
mindestens 300 dpi Auflösung.

Für eine reibungslose Abwicklung bitten 
wir Sie, uns keine offenen Dateien, wie z.B. 
Word-, Excel- oder PowerPoint-Dateien, bei 
Grafikprogrammen keine CDR- oder QXD- 
Dateien zu senden.

Auftragserteilung
Zur Dateiübertragung senden Sie uns bitte 
per Mail die genauen Angaben, in welchem 
Mitteilungsblatt Ihre Anzeige erscheinen soll.

Desweiteren benötigen wir den Erschei-
nungstermin, Ihre Rechnungsanschrift, Bank-
daten und eine Telefonnummer für eventuelle 
Rückfragen.

Sie haben Fragen zum Thema? 
Wir beraten Sie gerne!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 
70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

Anzeigen-Info:
Telefon 07154 8222-70

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Wichtiger Hinweis
zur Anzeigenschaltung

Gemeinsam mit unseren Verbündeten leisten wir Widerstand gegen 
den Ausverkauf der letzten Naturschätze Europas. Spenden Sie für eine 
lebenswerte Zukunft! Mehr Informationen auf www.euronatur.org/fl uss

Westendstraße 3 • 78315 Radolfzell
Tel.: +49 (0)7732/9272-0 • info@euronatur.org

Europas Zukunft braucht Natur

Ein Fluss – so viel mehr 

als ein Stromlieferant!



Amtsblatt der Gemeinde Gutenzell-Hürbel Nummer 29

IMMOBILIENMARKT

Unser Angebot:
• Geregelte Arbeitszeit von ca. 14:00 – 22:00 Uhr
• Feste Zustelltouren mit unseren Zeitungen, Briefen und Paketen
• Durchschnittliches Gewicht unserer Produkte 1,5 kg
• Unbefristeter Arbeitsvertrag in Direktanstellung
• 13,90 € – 15,00 € Stundenlohn
• 500 € * Willkommensbonus
• Ausführliche Einarbeitung
• Bis zu 32 Tage Urlaub bei einer 5 Tage Woche
• Bis zu 36 Tage Urlaub bei einer 6 Tage Woche
• Attraktive Mitarbeiterangebote  

(Bsp.: EGYM Wellpass und corporate benefits)
• Zustellfahrzeug und Arbeitsbekleidung werden gestellt

*  Ausbezahlung nach 6 Monaten im ungekündigten 
Arbeitsverhältnis. Prämie wird mit dem Gehalt ausbezahlt 
und ist steuer- und sozialversicherungspflichtig.

Du bringst als Zusteller (m/w/d) mit:
• Führerschein Klasse B (PKW)
• Zuverlässigkeit und Pünktlichkeit
• Grundkenntnisse Deutsch sind ausreichend
• Quereinsteiger willkommen

Merkuria Zustelldienst GmbH & Co. KG 
Tel: 0751 2955-1666
 job@suedmail.de |  www.suedmail.de 

Interesse 
geweckt? 

Jetzt 
bewerben!

ZUSTELLER  
FÜR UNSERE PRODUKTE 

ZUSTELLER 
SÜDFINDER

Du bringst als Zusteller (m/w/d) mit:
• Zuverlässigkeit und Pünktlichkeit
• Grundkenntnisse Deutsch sind ausreichend
• Mindestens 13 Jahre alt

Wir bieten dir:
• Feste Zustelltour mit freier Zeiteinteilung 

am Wochenende
• Anstellung auf Minijob-Basis
• Stundenlohn mindestens 9,30 €

Deine Aufgaben:
• Zustellung der Wochenzeitung Südfi nder

Merkuria Zustelldienst 
GmbH & Co. KG 

Tel: 0751 2955 – 1666 
job@suedmail.de | www.suedmail.de 

Interesse 
geweckt? 

Jetzt 
bewerben!

Haus in Hürbel zu verkaufen:
Baujahr 1925, Kernsanierung 1980, neue Heizung 2016, ca. 117qm
Wohnfläche, voll unterkellert, Garage, ca 300qm Grundstück, renovie-
rungsbedürftig, Preis: 220.000 EUR VB, Mail: jw90227@icloud.com


